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Jahresbericht Krippeverein Albisrieden 



«Wichtig ist, dass man nicht  
                      aufhört zu fragen.»

Liebe Eltern, liebe Vereinsmitglieder, geschätzte Leserinnen und Leser

In der Kinderkrippe Albisrieden beschäftigen wir uns tagtäglich mit der Frage, wie das  

Angebot weiter ausgebaut und die Qualität dabei stetig erhöht werden kann. Die Bedürfnisse 

und Wünsche der Kinder, Eltern und MitarbeiterInnen sollen weiterhin auf hohem Niveau  

erfüllt werden.

Das pädagogische Angebot wurde 2015 um zwei Themen reicher. Im Januar wurde der 

Waldtag eingeführt, von dem zwei Gruppen abwechslungsweise mittwochs profitieren. Der Waldtag ist bei den 

Kindern sehr beliebt. Sie verbringen den ganzen Tag draussen, picknicken, machen Feuer im Wald und kommen  

am Nachmittag schmutzig und zufrieden zurück. Richtiges Abenteuer! Einen grossen Dank richte ich an alle 

Mitarbei terInnen, die die Kinder bei jeder Witterung in den Wald begleiten und mit ihrem Einsatz Freude an der 

Natur wecken.

Im April wurde das Projekt Leseanimation gestartet, bei dem diverse Leseveranstaltungen durchgeführt wurden und die 

Bücherauswahl in den Gruppen aktualisiert wurde. Als Buchliebhaberin empfing ich dieses pädagogische Angebot mit 

grosser Begeisterung und hoffe, dass es sowohl in der Krippe als auch in den Familien nachhaltig Früchte tragen wird. 

Die Kinder sind nicht nur mit Spass bei der Sache, sondern profitieren auch in ihrer kognitiven Entwicklung enorm.

Im September kamen alle MitarbeiterInnen an einem Wochenende zusammen, um sich angeregt in einem anderen 

Kontext auszutauschen. Es ist erfreulich, dass wir uns auf ein kompetentes, motiviertes und sympathisches Team 

verlassen können. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen MitarbeiterInnen für ihre Arbeit und ihr Engagement 

bedanken. Ein spezieller Dank auch allen MitarbeiterInnen, die unsere Lernenden während der Ausbildung begleitet 

und unterstützt haben. Vier Lernende haben ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Ihnen gratuliere ich herzlich 

und wünsche alles Gute auf ihrem beruflichen Weg. 

Als weiteren positiven Aspekt in diesem Jahr können wir einen guten Rechnungsabschluss vorweisen. Wir schneiden 

besser ab als budgetiert. Im Personalbestand hat es, wie nicht anders zu erwarten ist, einige Veränderungen gegeben. 

Das Leitungsteam ist erfreulicherweise konstant geblieben, so auch der Vorstand. 

Mit Zuversicht können wir generell auf die Zukunft der Kinderkrippe Albisrieden schauen. Die Kinderkrippe ist 

eine innovative und qualitätsbewusste Kindertagesstätte, die im Quartier einen sehr guten Ruf geniesst. Darauf 

können alle MitarbeiterInnen und Unterstützer stolz sein. Auch externe Akteure erlauben uns, auf hohem 

Niveau zu ar beiten. Hier bedanke ich mich bei der GEWOBAG, die als zuverlässige Vermieterin seit Jahren an 

unserer Seite steht, bei der Schule In der Ey, die uns die Turnhalle zur Verfügung stellt, sowie bei der Stadt 

Zürich als unserer Subventionsgeberin.

Herzliche Grüsse 

Caroline  Čada

Bericht der Präsidentin
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                   Zahlen

Erfolgsrechnung vom 1. Jan. bis 31. Dez.

Ertrag 2015 2014
Leistungsbeitrag Stadt Zürich 667’710.80 722’582.25
Elternbeiträge 417’017.20 415’209.65
Vollzahler 320’011.80 213’597.95
Elternbeiträge zusätzliche Betreuung 9’532.70 5’454.63
Verpflegungsabzüge Personal 38’777.25 36’969.20
Ausbildungsbeitrag Stadt Zürich 22’500.00 28’000.00
Bezugsprovision Quellensteuer 162.80 242.35
Mitgliederbeiträge 2’970.60 3’300.00
Spenden 529.05 380.00
Debitorenverluste – 347.38 – 621.86
Nettoerlös Lieferungen/Leistungen 1’478’864.82 1’425’114.17

Aufwand  
Lohnaufwand – 1’064’723.13 – 1’103’788.55
Erwerbsausfallentschädigung 11’723.00 79’487.85
Sozialversicherungsaufwand – 152’325.25 – 148’678.10
Aus- und Weiterbildung – 197.43 – 6’468.83
Übriger Personalaufwand – 4’984.36 – 5’720.65
Vorstandsentschädigungen, Spesen – 11’059.70 – 11’064.00
Personalaufwand –1’221’566.87 –1’196’232.28

Mietaufwand – 92’832.10 – 92’982.00
Lebensmitteleinkäufe – 68’996.63 – 63’546.23
Spielwaren, Bastelmaterial – 6’449.93 – 5’828.55
Reinigungsmaterial – 3’628.28 – 5’569.93
Gesundheitspflege – 6’071.65 – 6’299.62
Unterhalt und Reparaturen – 6’773.85 –7’307.80
Anschaffungen (Mob., Masch., HH) – 6’806.14 – 3’238.58
Reinigungsarbeiten 0.00 –1’590.30
Versicherungsprämien – 3’781.15 – 3’781.15
Heizung, Elektrizität, Abfuhrwesen –16’106.55 –13’044.15
Büro- und Verwaltungsaufwand –16’982.80 – 28’993.90
Buchhaltung, Revision, Beratung – 2’880.10 – 2’751.85
Übriger Betriebsaufwand – 2’007.85 –1’998.30
Veranstaltungen, Ausflüge, Lager – 3’822.45 – 3’201.10
Übriger betrieblicher Aufwand – 237’139.48 – 240’133.46

Abschreibungen – 6’430.00 – 6’229.00

Finanzaufwand – 182.45 0.00
Finanzertrag 6’028.45 6’992.30
Finanzaufwand und Finanzertrag 5’846.00 6’992.30

Ausserordentlicher Aufwand – 0.02 0.00
Auflösung Rückstellung Komm./Informatik 0.00 10’000.00
Erhöhung Rückstellung Erneuerung – 19’000.00 0.00
Ausserordentlicher, einmaliger oder 
periodenfremder Aufwand und Ertrag –19’000.02 10’000.00

Total Aufwand –1’478’290.37 –1’425’602.44
Gewinn/Verlust 574.45 – 488.27

Bilanz per 31. Dezember

Aktiven 2015 2014

Kassa 754.80 1’310.50

PostFinance 90’533.97 52’376.98

Zürcher Kantonalbank 17’297.21 8’620.86

Festgeldanlage GEWOBAG 251’611.90 247’727.20

Flüssige Mittel 360’197.88 310’035.54

Debitoren 30’427.82 44’097.00

Delkredere – 5’000.00 – 5’000.00

Forderungen Lieferungen/Leistungen 25’427.82 39’097.00

Übrige kurzfristige Forderungen 3’691.80 1’143.55

Aktive Rechnungsabgrenzungen 63’263.50 58’506.80

Total Umlaufvermögen 452’581.00 408’782.89

Anteilscheine GEWOBAG  20’000.00 20’000.00

Finanzanlagen 20’000.00 20’000.00

Betriebseinrichtungen 3’252.00 3’182.00

Sachanlagen 3’252.00 3’182.00

Total Anlagevermögen 23’252.00 23’182.00

Total Aktiven 475’833.00 431’964.89

Passiven

Kreditoren 14’017.65 5’265.00

Anzahlung Eltern 2’968.75 1’647.14

Durchgangskonto 8.45 12’328.30

Verbindlichk. Lieferungen/Leistungen 16’994.85 19’240.44

Passive Rechnungsabgrenzungen 119’783.35 93’244.10

Total kurzfristiges Fremdkapital 136’778.20 112’484.54

Arbeitgeberbeitragsreserve 100’000.00 100’000.00

Erneuerung 60’000.00 41’000.00

Total Rückstellungen 160’000.00 141’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 160’000.00 141’000.00

Betriebskapital 1.1. 178’480.35 178’968.62

Gewinn/Verlust 574.45 –488.27

Betriebskapital 31.12. 179’054.80 178’480.35

Total Eigenkapital 179’054.80 178’480.35

Total Passiven 475’833.00 431’964.89



                   

 
 
 
 
 
 
Bericht  der  Revisionsstelle  zur  eingeschränkten  Revision  an  die Mitgliederversammlung  des  Krippenvereins 
Albisrieden, Zürich. 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung  (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Krippenvereins Albisrieden für das am 31. Dezember 2015 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für  die  Jahresrechnung  ist  der  Vorstand  verantwortlich, während  unsere  Aufgabe  darin  besteht,  diese  zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  
 
Unsere Prüfung erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision 
so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen 
sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des  internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen  zur  Aufdeckung  deliktischer  Handlungen  oder  anderer  Gesetzesverstösse  nicht 
Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision  sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir  schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 
 
 
Zürich, 19. April 2016  
 
Friederich Treuhand + Revisions AG 

 
Aljoša Friederich 
zugelassener Revisor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilage Jahresrechnung  

Spendenliste 2015
Familie Bolgè 30.90

Herr C. Gattiker 70.–

Fam. Fernandez-Leder 40.–

W. Neukom von Ow 20.–

GBL Gemeinnützige Baugenossenschaft Limmattal 100.–

Elisabeth Maurer / Marie Schweizer 88.15

Fam. S. Grosjean Fluetsch 70.–

Fam. M. und S. Briner Zemp 60.–

Friederich Treuhand 50.–

Kollektivmitglieder
GEWOBAG Zürich 

GBL Gemeinnützige Baugenossenschaft Limmattal

Belegungszahlen 2015
Im Jahr 2015 wurden 113 Kinder betreut:

47 Mädchen, 66 Knaben

Auslastung: 91,77%

Personalbestand 2015 (Stand 31.12.2015)
3 Leitungsteam (170%)

1 Ausbildungsverantwortliche (30%)

6 Fachfrau Betreuung Kinder, GL (490%)

4 Fachfrau Betreuung Kinder (350%)

6 Auszubildende (600%)

5 Praktikantinnen (460%)

1 Springerin (20%)

2 Köchinnen (77%)

1 Aushilfe (40%)

1 Hausangestellte (54%)

1 Zivildienstleistender (100%)

Leitungsteam
Anke von Gierke, Carmen Ulrich, Elisabeth Karrer

Vorstand des Krippevereins Albisrieden
Caroline  Čada Präsidentin 

Sandra Schmid, Tatiana Bork Finanzen

Yvonne Cooper Elternvertretung

Kristina Klupsch, Jenny Dunkel Admin./Organisation,

  Kommunikation

Mitgliederbeiträge
Eltern 60.–

Einzelmitglieder/Alleinerziehende 30.–

Kollektivmitglieder (Firmen/Vereine) 200.–

Adresse des Krippevereins Albisrieden
Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Die Kinderkrippe Albisrieden wird durch das Sozialdepartement der 

Stadt Zürich subventioniert.



 

Aus der Kinderkrippe

Der Krippen-Alltag aus der Sicht 
eines Zivildienstleistenden
Als Zivi begegnet man vielen neuen Situationen, da ein Einsatz meist 

in einem neuen Arbeitsbereich stattfindet. Ich habe in der Kinderkrippe 

Albisrieden eine unterstützende Funktion in der Kinderbetreuung sowie zusätzliche Aufgaben  

spezifisch für den Zivi.

Mein jetziger Alltag steht in einem starken Kontrast zu meinem vorherigen Praktikum in einer 

Buchhandlung. Es war klar, dass ich im Umgang mit Kindern viel werde lernen müssen. Sei es 

durch Beobachten der ErzieherInnen oder schlicht durch das Sammeln von Erfahrungen mit prak-

tischer Arbeit. Im Rahmen meines Einsatzes werde ich Kurse zur Betreuung und Kommunikation 

mit Kindern besuchen.

Der erste Tag in der Krippe

Ich war an meinem ersten Arbeitstag ziemlich nervös, da ich nicht genau wusste, was auf mich 

zukam. Dies war eine komplett neue Herausforderung, vor allem weil ich bis zu diesem Zeitpunkt 

nie mit Kindern gearbeitet hatte. Doch meine MitarbeiterInnen erleichterten mir den Einstieg 

erheblich, denn ich fühlte mich vom ersten Tag an sehr willkommen.

Die Kinder nahmen die Anwesenheit eines neuen Mannes verschieden auf. Einigen Kindern fiel es 

leichter, Vertrauen zu mir aufzubauen; andere brauchten mehr Zeit. Inzwischen haben sich alle 

Kinder an mich gewöhnt und akzeptieren mich als neuen „Mann“. Für mich waren die Momente, 

in denen mich ein Kind zum ersten Mal mit meinem Namen ansprach, die schönsten. Es war schön 

zu merken, dass sie sich an mich erinnerten und mit mir etwas spielen wollten.

Meine Aufgaben als Zivi

Für mich gehört der Hausdienst zum Pflichtenheft. Ein Fünftel meiner Arbeit besteht aus kleine-

ren und grösseren Arbeiten im und ums Haus. Zum Beispiel, die Klebezahlen auf der Treppe neu 

zu befestigen oder die Wege ums Haus zu wischen. Ich war beim ersten Mal Hausdienst froh, 

dass ich einen Tag in Ruhe alleine arbeiten konnte, doch die Arbeit mit den Kindern ist letztend-

lich abwechslungsreicher und spannender.

Jeden Mittwoch gehe ich mit in den Wald, um den Tag draussen zu verbringen. Diese Ausflüge 

sind eine Bereicherung, da man im Wald viele neue Dinge entdecken kann und sich die Kinder 

frei bewegen können. Ich bin mir sicher, dass mir noch viele spannende und vielseitige Tage in 

der Kinderkrippe Albisrieden bevorstehen, und freue mich, in dieser Zeit neue Herausforderungen 

angehen zu können.

Florent Rouilly



 

Kinderkrippe Albisrieden    Langgrütweg 21    8047 Zürich     

                          Tel. 044 406 87 87    Fax 044 406 87 88   info@kinderkrippe-albisrieden.ch    www.kinderkrippe-albisrieden.ch

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2016
Wann: Samstag, 18. Juni 2016, 11.00 Uhr

 Anschliessend an die Mitgliederversammlung wird ein  

Apéro offeriert. 

Wo:  Kinderkrippe Albisrieden, Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Protokoll der MV vom 13. Juni 2015

3. Bericht der Präsidentin

4. Erfolgsrechnung 2015 und Bericht der Revisionsstelle

5. Information Budget 2016

6. Bestätigung/Wahl der Revisionsstelle

7. Wahl des Vorstandes

8. Allfällige Anträge der Mitglieder

9. Varia

Zum Traktandum 8: Anträge von Mitgliedern zu Handen der Mitglieder-

versammlung sind bis spätestens 10. Juni 2016 schriftlich dem Vorstand ein-

zureichen (gemäss den Statuten des Krippevereins Albisrieden, Absatz 5).

Wir freuen uns, Sie an der Mitgliederversammlung 2016 zu begrüssen.

Krippeverein Albisrieden

Caroline  Čada, Präsidentin

Zürich Albisrieden, April 2016

Krippeverein Albisrieden


